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Bitte befolgen Sie diese Sicher-
heitshinweise genau, um Gefahren
und Schäden für Menschen und
Sachwerte auszuschließen.

Erläuterung der Sicherheitshinweise

Gefahr
Dieses Zeichen warnt vor Perso-
nenschäden.

! Achtung
Dieses Zeichen warnt vor Sach-
und Umweltschäden.

Hinweis
Angaben mit dem Wort Hinweis enthal-
ten Zusatzinformationen.

Zielgruppe

Diese Anleitung richtet sich ausschließ-
lich an autorisierte Fachkräfte.
■ Elektroarbeiten dürfen nur von Elektro-

fachkräften durchgeführt werden.

Zu beachtende Vorschriften

■ Nationale Installationsvorschriften
■ Gesetzliche Vorschriften zur Unfallver-

hütung
■ Gesetzliche Vorschriften zum Umwelt-

schutz

■ Berufsgenossenschaftliche Bestim-
mungen

■ Einschlägige Sicherheitsbestimmun-
gen der DIN, EN und VDE
AT: ÖNORM, EN und ÖVE
CH: SEV, SUVA, SVTI und SWKI

Arbeiten an der Anlage

■ Anlage spannungsfrei schalten, z. B.
an der separaten Sicherung oder
einem Hauptschalter, und auf Span-
nungsfreiheit kontrollieren.

■ Anlage gegen Wiedereinschalten
sichern.

■ Bei allen Arbeiten geeignete persönli-
che Schutzausrüstung tragen.

Gefahr
Heiße Oberflächen und Medien
können Verbrennungen oder Ver-
brühungen zur Folge haben.
■ Gerät vor Wartungs- und Service-

arbeiten ausschalten und abküh-
len lassen.

■ Heiße Oberflächen an Gerät,
Armaturen und Verrohrung nicht
berühren.

 
Sicherheitshinweise
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! Achtung
Durch elektrostatische Entladung
können elektronische Baugruppen
beschädigt werden.
Vor den Arbeiten geerdete Objekte
berühren, z. B. Heizungs- oder
Wasserrohre, um die statische Auf-
ladung abzuleiten.

Instandsetzungsarbeiten

! Achtung
Die Instandsetzung von Bauteilen
mit sicherheitstechnischer Funktion
gefährdet den sicheren Betrieb der
Anlage.
Defekte Bauteile müssen durch
Viessmann Originalteile ersetzt
werden.

 
Sicherheitshinweise (Fortsetzung)
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Entsorgung der Verpackung

Verpackungsabfälle gemäß den gesetzlichen Festle-
gungen der Verwertung zuführen.

DE: Nutzen Sie das von Viessmann organisierte Ent-
sorgungssystem.

AT: Nutzen Sie das gesetzliche Entsorgungssystem
ARA (Altstoff Recycling Austria AG, Lizenznum-
mer 5766).

CH: Verpackungsabfälle werden vom Heizungs-/
Lüftungsfachbetrieb entsorgt.

Symbole

Symbol Bedeutung
Verweis auf anderes Dokument mit weiter-
führenden Informationen
 

1. Arbeitsschritt in Abbildungen:
Die Nummerierung entspricht der Reihen-
folge des Arbeitsablaufs.

Warnung vor Sach- und Umweltschäden
 
 
Spannungsführender Bereich
 
 
Besonders beachten.
 
 
■ Bauteil muss hörbar einrasten.

oder
■ Akustisches Signal
■ Neues Bauteil einsetzen.

oder
■ In Verbindung mit einem Werkzeug:

Oberfläche reinigen.
Bauteil fachgerecht entsorgen.
 
 
Bauteil in geeigneten Sammelstellen abge-
ben. Bauteil nicht im Hausmüll entsorgen.
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Das Gerät darf bestimmungsgemäß nur in geschlos-
senen Systemen gemäß EN 12828 / DIN 1988 bzw.
Solaranlagen gemäß EN 12977 unter Berücksichti-
gung der zugehörigen Montage-, Service- und Bedie-
nungsanleitungen installiert und betrieben werden.
Speicher-Wassererwärmer sind ausschließlich für die
Bevorratung und Erwärmung von Wasser in Trinkwas-
serqualität, Heizwasser-Pufferspeicher ausschließlich
für Füllwasser in Trinkwasserqualität vorgesehen. Son-
nenkollektoren sind nur mit vom Hersteller freigegebe-
nen Wärmeträgermedien zu betreiben.

Die bestimmungsgemäße Verwendung setzt voraus,
dass eine ortsfeste Installation in Verbindung mit anla-
genspezifischen und zugelassenen Komponenten vor-
genommen wurde.

Die gewerbliche oder industrielle Verwendung zu
einem anderen Zweck, als zur Gebäudeheizung oder
Trinkwassererwärmung, gilt als nicht bestimmungsge-
mäß.

Darüber hinausgehende Verwendung ist vom Herstel-
ler fallweise freizugeben.

Fehlgebrauch des Gerätes bzw. unsachgemäße
Bedienung (z. B. durch Öffnen des Gerätes durch den
Anlagenbetreiber) ist untersagt und führt zum Haf-
tungsausschluss.

Fehlgebrauch liegt auch vor, wenn Komponenten des
Systems in ihrer bestimmungsgemäßen Funktion ver-
ändert werden (z. B. durch direkte Trinkwassererwär-
mung im Kollektor).

Die gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere zur
Trinkwasserhygiene, sind einzuhalten.

Produktinformation

Vitosol 100-FM/200-FM ist ein hocheffizienter Flach-
kollektor zur Aufdach- und Flachdachmontage mit
automatischer Temperaturabschaltung ThermProtect
für eine dampffreie und eigensichere Solaranlage.

Ausführung des Absorbers in Mäanderform mit integ-
rierten Sammelleitungen. Bis zu 12 Kollektoren können
parallel verschaltet werden.

Anlagenbeispiele

Verfügbare Anlagenbeispiele: Siehe
www.viessmann-schemes.com.

Wartungsteile und Ersatzteile

Wartungsteile und Ersatzteile können Sie direkt online identifizieren und bestellen.

Viessmann Partnershop

Login:
https://shop.viessmann.com/

  
 

Viessmann Ersatzteil-App

www.viessmann.com/etapp

 

Bestimmungsgemäße Verwendung
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Jeder Kollektoranzahl ist eine bestimmte Anzahl Spar-
renanker oder Befestigungswinkel (in Verbindung mit
Blechdächern) zugeordnet.
Bei der Auswahl der Anzahl der Dachsparren für die
Montage, die zu erwartenden Schneelasten und den
Dachsparrenabstand berücksichtigen.
In den folgenden Tabellen werden die Dachsparren
angegeben, auf denen die Sparrenanker oder Befesti-
gungswinkel montiert werden müssen.

Beispiel:
■ 2 Kollektoren Typ SV
■ Sparrenabstand a 600 mm
■ Schneelast 0,75 N/m2

Von den 4 Dachsparren werden genutzt:
Dachsparren 1 und 4

a

=

A

=

B

Abb. 1

A Position der Sparrenanker
B Montageschienen

Typ SV (Kollektoren senkrecht)

1 Kollektor
Für alle Schneelasten 2 Dachsparren erforderlich  

2 Kollektoren
Sparrenabstand in
mm

Schneelast in kN/m2

≤ 0,75 > 0,75/ ≤ 1,25 > 1,25/ ≤ 2,55 > 2,55/ ≤ 4,80
≤ 600 1, 4 1, 3, 4 1, 3, 4
≤ 700 1, 3 1, 2, 3
≤ 800 1, 3 1, 2, 3
≤ 900 1, 2, 3
≤ 1000 1, 2, 3

3 Kollektoren
Sparrenabstand in
mm

Schneelast in kN/m2

≤ 0,75 > 0,75/ ≤ 1,25 > 1,25/ ≤ 2,55 > 2,55/ ≤ 4,80
≤ 600 1, 3, 5 1, 3, 4, 6
≤ 700 1, 2, 4, 5
≤ 800 1, 2, 4, 5
≤ 900 1, 2, 3, 4
≤ 1000 1, 2, 3, 4

 

Vor der Montage beachten
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4 Kollektoren
Sparrenabstand in
mm

Schneelast in kN/m2

≤ 0,75 > 0,75, ≤ 1,25 > 1,25, ≤ 2,55 > 2,55, ≤ 4,80
≤ 600 1, 4, 5, 8 1, 3, 4, 5, 6, 8
≤ 700 1, 3, 4, 6 1, 3, 4, 5, 7
≤ 800 1, 3, 4, 6 1, 2, 3, 4, 5, 6
≤ 900 1, 2, 3, 4, 5
≤ 1000 1, 2, 3, 4, 5

5 Kollektoren
Sparrenabstand in
mm

Schneelast in kN/m2

≤ 0,75 > 0,75/ ≤ 1,25 > 1,25/ ≤ 2,55 > 2,55/ ≤ 4,80
≤ 600 1, 3, 4, 6, 7, 8, 10
≤ 700 1, 2, 4, 5, 6, 8
≤ 800 1, 2, 4, 5, 7 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7
≤ 900 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7
≤1000 1, 2, 3, 4, 5, 6

6 Kollektoren
Sparrenabstand in
mm

Schneelast in kN/m2

≤ 0,75 > 0,75/ ≤ 1,25 > 1,25/ ≤ 2,55 > 2,55/ ≤ 4,80
≤ 600 1, 3, 4, 6, 7, 9, 11
≤ 700 1, 2, 4, 5, 6, 7, 9, 10
≤ 800 1, 2, 4, 5, 6, 8, 9
≤ 900 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8
≤ 1000 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7

8 Kollektoren
Sparrenabstand in
mm

Schneelast in kN/m2

≤ 0,75 > 0,75/ ≤ 1,25 > 1,25/ ≤ 2,55 > 2,55/ ≤ 4,80
≤ 600 1, 2, 4, 6, 7, 9, 11, 12, 15 1, 2, 4, 6, 7, 9, 11, 12, 13, 15
≤ 700 1, 2, 4, 5, 6, 7, 9, 10, 11, 13
≤ 800 1, 2, 3, 4, 5, 6, 8, 9, 11 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11
≤ 900 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10
≤1000 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9

10 Kollektoren
Sparrenabstand in
mm

Schneelast in kN/m2

≤ 0,75 > 0,75/ ≤ 1,25 > 1,25/ ≤ 2,55 > 2,55/ ≤ 4,80
≤ 600 1, 3, 5, 6, 7, 8, 10, 11, 12, 14, 15, 16, 17, 19
≤ 700 1, 2, 4, 5, 6, 7, 9, 10, 11, 13, 14, 16 1, 2, 4, 5, 6, 7, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 16
≤ 800 1, 2, 4, 5, 6, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11,12, 13, 14
≤ 900 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13
≤ 1000 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11
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Typ SH (Kollektoren waagerecht)

Die Verteilung der Sparrenanker auf der oberen und
unteren Montageschiene kann ab 3 Kollektoren unter-
schiedlich sein.

1 Kollektor
Sparrenabstand in
mm

Schneelast in kN/m2

≤ 1,25 > 1,25/ ≤ 2,55
≤ 600 1, 4
≤ 700 1, 4
≤ 800 1, 3
≤ 900 1, 3
≤ 1000 1, 3

2 Kollektoren
Sparrenabstand in
mm

Schneelast in kN/m2

≤ 1,25 > 1,25/ ≤ 2,55
≤ 600 1, 4, 5, 8
≤ 700 1, 4, 7
≤ 800 1, 3, 4, 6
≤ 900 1, 3, 4, 6
≤ 1000 1, 3, 5

3 Kollektoren
Sparrenabstand in
mm

Montageschiene Schneelast in kN/m2, bis
 ≤ 1,25 > 1,25/ ≤ 2,55

≤ 600  1, 5, 9, 13
≤ 700 unten

1, 4, 8, 11
1, 4, 5, 7, 8, 11

oben 1, 4, 8, 11
≤ 800  1, 4, 7, 10
≤ 900 unten

1, 4, 6, 9
1, 3, 4, 6, 7, 9

oben 1, 4, 6, 9
≤ 1000 unten

1, 3, 6, 8
1, 3, 4, 5, 6, 8

oben 1, 3, 6, 8

4 Kollektoren
Sparrenabstand in
mm

Montageschiene Schneelast in kN/m2

 ≤ 1,25 > 1,25/ ≤ 2,55
≤ 600  1, 5, 9, 13, 17
≤ 700  1, 4, 7, 8, 11,14
≤ 800  1, 4, 7, 10, 13
≤ 900 unten

1, 3, 6, 9, 11
1, 3, 4, 6, 8, 9, 11

oben 1, 3, 6, 9, 11
≤ 1000  1, 3, 5, 6, 8, 10
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5 Kollektoren
Sparrenabstand in
mm

Montageschiene Schneelast in kN/m2, bis
 ≤ 1,25 > 1,25/ ≤ 2,55

≤ 600  1, 5, 9, 13, 17, 21
≤ 700 unten

1, 4, 8, 11, 15, 18
1, 4, 5, 8, 11,14, 15, 18

oben 1, 4, 8, 11, 15, 18
≤ 800  1, 4, 7, 10, 13, 16
≤ 900 unten

1, 3, 6, 9, 12, 14
1, 3, 4, 6, 9, 11, 12, 14

oben 1, 3, 6, 9, 12, 14
≤ 1000 unten

1, 3, 6, 8, 11, 13
1, 3, 4, 6, 8, 10, 11, 13

oben 1, 3, 6, 8, 11, 13

6 Kollektoren
Sparrenabstand in
mm

Montageschiene Schneelast in kN/m2

 ≤ 1,25 > 1,25/ ≤ 2,55
≤ 600  1, 5, 9, 13, 17, 21, 25
≤ 700  1, 4, 7, 8, 11, 14, 15, 18, 21
≤ 800  1, 4, 7, 10, 13, 16, 19
≤ 900 unten

1, 4, 6, 9, 12, 14, 17
1, 3, 4, 6, 7, 9, 11, 12, 14, 15, 17

oben 1, 4, 6, 9, 12, 14, 17
≤ 1000  1, 3, 5, 6, 8, 10, 11, 13, 15

8 Kollektoren
Sparrenabstand in
mm

Montageschiene Schneelast in kN/m2

 ≤ 1,25 > 1,25/ ≤ 2,55
≤ 600  1, 5, 9, 13, 17, 21, 25, 29, 33
≤ 700 unten

1, 4, 8, 11, 14, 15, 18, 21, 25,
28

1, 4, 7, 8, 11, 14, 15, 18, 21, 22,
25, 28

oben 1, 4, 8, 11, 14, 15, 18, 21, 25, 28
≤ 800  1, 4, 7, 10, 13, 16, 19, 22, 25
≤ 900 unten

1, 3, 6, 9, 11, 12, 14, 17, 20, 22
1, 3, 4, 6, 9, 11, 12, 14, 17, 19,
20, 22

oben 1, 3, 6, 9, 11, 12, 14, 17, 20, 22
≤ 1000 unten

1, 3, 6, 8, 10, 11, 13, 15, 18, 20
1, 3, 5, 6, 8, 10, 11, 13, 15, 16,
18, 20

oben 1, 3, 6, 8, 10, 11, 13, 15, 18, 20
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10 Kollektoren
Sparrenabstand in
mm

Montageschiene Schneelast in kN/m2

 ≤ 1,25 > 1,25/ ≤ 2,55
≤ 600  1, 5, 9, 13, 17, 21, 25, 29, 33, 37, 41
≤ 700 unten 1, 4, 8, 11, 15, 18, 21, 25, 28,

32, 35
1, 4, 5, 8, 11, 14, 15, 18, 21, 22,
25, 28, 31, 32, 35

oben 1, 4, 8, 11, 15, 18, 21, 25, 28, 32,
35

≤ 800  1, 4, 7, 10, 13, 16, 19, 22, 25, 28, 31
≤ 900 unten 1, 3, 6, 9, 11, 14, 17, 19, 22, 25,

27
1, 3, 6, 8, 9, 11, 12, 14, 16, 17,
19, 20, 22, 25, 27

oben 1, 3, 6, 9, 11, 14, 17, 19, 22, 25,
27

≤ 1000 unten 1, 3, 6, 8, 10, 11, 13, 15, 16, 18,
20, 23, 25

1, 3, 4, 6, 8, 10, 11, 13, 15, 16,
18, 20, 22, 23, 25

oben 1, 3, 6, 8, 10, 11, 13, 15, 16, 18,
20, 23, 25
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Bauteile

Ø 8,4M8 M8x25A

Abb. 2

A Kunststoff-Ziegelersatz, falls die vorhandenen
Dachziegel nicht ausgeschnitten werden sollen.
Nur einsetzen bei Dächern mit min. 12° Dachnei-
gung.

B

Abb. 3

B Verstärkungsschienen:
Für Typ SV bei Schneelasten von 4,80 kN/m2 
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Montage

3.

1.

5.

4.

2.

≈ 40

Abb. 4

6.

7. a

8.

Abb. 5

Typ a in mm
SV 1650 – 1900
SH 600 – 700
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Nur bei Typ SV für Schneelasten 4,80 kN/m2

6.

7.

a

b8.

Abb. 6 3 Sparrenanker übereinander montieren.
Maß b mitteln.

10.

9.

≈ 40

Abb. 7
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Montage mit Ziegelanpassung

11.

12.

Abb. 8

14.13.

Abb. 9

Weiter mit Arbeitsschritt 16 auf Seite 17.
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Montage mit Kunststoff-Ziegelersatz

12.

13.

11.

Abb. 10

15.
14.

Abb. 11
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16.

Abb. 12

18.

c

90°

4x17.

19.

Abb. 13

Kollektoranzahl 1 2 3 4 5 6 8 10
 c in mm
Typ SV 99 100 86 124 125 126 150 174
Typ SH 117 134 152 169 187 204 239 274

Weiter mit „Kollektoren montieren“ (siehe Seite 21).
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Hinweis für Typ SV
Für Schneelasten 4,80 kN/m2 müssen Verstärkungs-
schienen montiert werden, siehe folgende Abbildung.

20.

Ø8,5

21.
90°

Abb. 14

Weiter mit „Kollektoren montieren“ (siehe Seite 21).

Montage mit Befestigungswinkel

Z. B. Montage auf Blechdächern

Bauteile

M8x25 Ø8,4M8

Abb. 15
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B

Abb. 16

B Verstärkungsschienen:
Für Typ SV bei Schneelasten von 4,80 kN/m2 

Montage

Für die Befestigung der Winkel sind bauseitige Befes-
tigungselemente A erforderlich (siehe folgende Abbil-
dung).

Die Montage des Befestigungswinkels ist am Beispiel
von Stehfalzprofilen dargestellt.

90°

2.

A

a

1.

Abb. 17

Hinweis zur Arbeitsschritt 1:
Schrauben bauseits

Typ a in mm
SV 1650 – 1900
SH 600 – 700

Die horizontale Anordnung der Befestigungswinkel
richtet sich nach den Sparrenabständen (siehe ab
Seite 7).
Die Befestigungswinkel zwischen dem ersten und letz-
ten Winkel müssen in einer Flucht liegen.
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Hinweis für Typ SV
Für Schneelasten 4,80 kN/m2 müssen 3 Befestigungs-
winkel übereinander montiert werden, siehe Abbildung
auf Seite 14.

90°

c

5.

3.

4.

Abb. 18

Kollektoranzahl 1 2 3 4 5 6 8 10
 c in mm
Typ SV 99 100 86 124 125 126 150 174
Typ SH 117 134 152 169 187 204 239 274

Hinweis für Typ SV
Für Schneelasten 4,80 kN/m2 müssen Verstärkungs-
schienen montiert werden, siehe folgende Abbildung.
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Ø 8,5

90°

6.

7.

Abb. 19

Hinweis
Montageblech senkrecht zum Kollektor montieren.

Kollektoren montieren

Bauteile

Abb. 20

Montagehinweise
■ Beim ersten und letzten Kollektor muss die Typen-

schildseite außen liegen (Aufkleber beachten).
■ Bei nur einem Kollektor Verrohrung gegenüber der

Typenschildseite ausführen.

! Achtung
Verbindungsrohre dürfen keine Beschädigung
aufweisen.
O-Ring-Dichtungen nur mit dem beiliegenden
Spezial-Schmierfett fetten.
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1.

2.

4x

4.

x

3.

Abb. 21

Hinweis
Verstärkungsblech möglichst nah am Montageblech
platzieren.

Kollektoranzahl 1 2 3 4 5 6 8 10
 x in mm
Typ SV 21 21 32 32 42 42 53 63
Typ SH 21 32 42 53 63 74 95 116
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2x

7.

6.

5.

Abb. 22

Kollektoren anschließen

Bauteile

Abb. 23

Abb. 24

Montagehinweise
■ O-Ring-Dichtungen nur mit dem beiliegenden Arma-

turenfett fetten.
■ Überwurfmutter erst von Hand anziehen, dann mit

Gabelschlüssel um eine ¾-Drehung festziehen.
■ An Klemmringverschraubungen keine ausgeglühten

Kupferrohre einsetzen.
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2.

9.

4.
8.

6.

7.

3.

5.

2.

1.

1.

Abb. 25

Kollektorfeld abdecken

Nach Montage der Kollektoren, Solaranlage schnellst-
möglich in Betrieb nehmen.
Um Dampfschläge zu vermeiden, müssen die Kollekto-
ren bei der Befüllung kalt sein. Kollektorfelder abde-
cken.
Bei Auslieferung sind die Kollektoren dazu mit einer
Schutzfolie versehen. Diese Schutzfolie spätestens 4
Wochen nach Kollektormontage entfernen!

Hinweis
Falls die Inbetriebnahme zu einem späteren Zeitpunkt
erfolgt, Kollektorfelder abdecken.
Die vorhandene Schutzfolie darf nicht zur Abdeckung
verwendet werden!

 

Kollektoren anschließen (Fortsetzung)
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! Achtung
Nicht sachgerechte Installation kann Schäden
an den Kollektoren hervorrufen.
Zur Installation Rotgussfittings, Messingfittings
und Kupferrohr verwenden.
Kollektoren nicht betreten!
Im Bereich des Kollektors und am Kollektor
nicht löten!

■ Leitungen so verlegen, dass eine vollständige Entlüf-
tung gewährleistet wird. Im Solarvorlauf vor dem
Speicher-Wassererwärmer einen Luftabscheider ein-
bauen.
Hinweis
In der Solar-Divicon ist ein Luftabscheider im Vor-
laufstrang integriert (siehe Abbildung).

■ Kupferleitungen im Solarkreis hartlöten oder pres-
sen.
Weichlötungen können, besonders in Kollektornähe,
aufgrund der hohen Temperaturen geschwächt wer-
den. Am besten geeignet sind metallisch dichtende
Verbindungen, Klemmringverschraubungen oder
Viessmann Steckverbindungen mit doppelten O-Rin-
gen.
Falls andere Dichtungen verwendet werden, z. B.
Flachdichtungen, muss vom Hersteller eine ausrei-
chende Glykol-, Druck- und Temperaturbeständigkeit
gewährleistet sein.

■ Verbindungen druck- und temperaturbeständig aus-
führen (max. Stillstandtemperatur des Kollektors
beachten).
Nicht verwenden:
– Teflon (mangelnde Glykolbeständigkeit)
– Hanfverbindungen (nicht ausreichend gasdicht)

■ Anlage nach EN 12975 bzw. EN ISO 9806 mit Aus-
dehnungsgefäß, Sicherheitsventil und Umwälz-
pumpe ausrüsten.

■ Das Ausdehnungsgefäß muss nach DIN 4807 zuge-
lassen sein.
Membranen und Dichtungen des Ausdehnungsgefä-
ßes und des Sicherheitsventils müssen für das Wär-
meträgermedium geeignet sein.

Berechnung des Vordrucks siehe Servicean-
leitung „Vitosol“.

■ Bei Betrieb ohne Solar-Divicon nur Sicherheitsventile
einsetzen, die folgende Bedingungen erfüllen:
– Auslegung für 120 °C und max. 6 bar (0,6 MPa)
– Kennbuchstaben „S“ (Solar) im Bauteilkennzei-

chen
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Abb. 26

A Solar-Divicon
B Absperrventile
C Rückschlagventile
D Solarkreispumpe
E Luftabscheider
F Absperrhahn (Stellschraube oberhalb der Volu-

menstromanzeige H)
G Entleerungshahn
H Volumenstromanzeige

K Befüllhahn
L Stagnationskühlkörper
M Ausdehnungsgefäß
N Auffangbehälter
O Kollektor
R Speicher-Wassererwärmer
S Speichertemperatursensor
T Kollektortemperatursensor
U Solarregelung

Inbetriebnahme

Serviceanleitung „Vitosol-F/-FM“
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Viessmann Climate Solutions SE
35108 Allendorf
Telefon: 06452 70-0
Telefax: 06452 70-2780
www.viessmann.de

Viessmann Ges.m.b.H.
A-4641 Steinhaus bei Wels
Telefon: 07242 62381-110
Telefax: 07242 62381-440
www.viessmann.at 56
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